
UVZ-Nr. s 2426I 2025
vom 20. Juni 2025

Mutares SE & Co, KGaA, Ausgabe bedingtes Kapital (gj)

Bescheinigung nach S 181 Abs. 1 Satz2 AktG

Aufgrund S 181 Abs. 1 Satz2 AktG bescheinige ich hiermit, dass der nachste-

hend aufgeführte Wortlaut den Gesellschaftsvertrag der Gesellschaft in Firma

Mutares SE & Co. KGaA

mit dem Sitz in München

wiedergibt, wie er sich nach dem Beschluss über die Anderung des Gesell-

schaftsvertrags gemäß des Beschlusses des Aufsichtsrats vom

12. Dezember 2024 darstellt und dass die geänderten Bestimmungen mit dem

Beschluss über die Gesellschaftsvertragsänderung und die unveränderten

Bestimmungen mit dem zuletzt zum Handelsregister eingereichten vollständi-

gen Wortlaut des Gesellschaftsvertrages übereinstimmen.

Diese Bescheinigung nach $ 181 Abs. 1 Satz 2 AktG ersetzt die diesamtliche Bescheinigung

nach $ 181 Abs. 1 Satz 2 AktG vom 15. Januar 2025, UVZ-Nr. S 115/2025.

München, den 20. Juni2025

*n
Dr. Elisabeth Kurzweil-Mickat,

Präsidentin des Landgerichts a. D

amtlich bestellter Vertreter des

Notars Dr. Martin T. Schwab
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AUßIMEINE BIS'IMMUNOEN

ll
Flrmc, Sttr und Grrch!ftllctr

{rloncoretlrcirftlstElneNommrndltgcreltrchcioufAktlcnundfuhrtdh]l'ml

Mut.ril sE I coi KCIA

(z) Dle Gssolßch.ft hat lhren slu ln Mondleü'

(tl Dor GerchüfBlrhr entrPrlcht dcnr Krlenderlrhr'

!1
Octenilrnd dr3 Untshohrn€nr

(ll Ge8enstond de3 Unlotnohmont lsl

(qld6rErworhdrr}lahen.dloVrrwaltung,dleVsrüußorun8undVotweilunSvqn
GrundolBentum und BolclllSungen fode r Alt rn Untemshmcni

lb)dleErbrlnlunsuonf'lnubnlstfelffiSe'otgng$0lstungentc8snllbervsrbuildg.
nan und ondt||sn untarn hmrn (ru*gonosrmon Rrchts'und Stousrbsrelun8li

(cl dle VerwoltunB elgenon Vermögsnt;

(d}dloErbrln6'un3ton'tltcrrllrubnlrfrqlgrDlonrüglttünsrnlmZuommenhrng
mlt don vor6cnannlen TltlS*llt€n'

{?l ols cerellrdrcft lrl ru rllen Gsrchüfron und MsSnuhmen bsrechllSit, dle mll dem

GeBenrtand dcr unletnohmBns vetbundcn rlnd odet dleren beBllnstlgen brw ül'

rcR odsr lndlrett lürdein,

(3)DlsGegcllrchrftlrtrudlgrcrnZweckruchbsrechtlghendersUntgrnchmen,lnrbe.
rqndrro rolchr, dcncn unternchmsnr8sgenctand rlch ganr odsr tstlwelse ruf dls ln

rtÜollt_tl
trllr Urc



(11

(21

5 2 Abr. (1t genonnten Geblgt€ ctltrscken, lm ln- und Austand ru grllnden, ru et-

werban, rlch rn rolchcn zU betelll8on s0WlG solche Unternehmcn ru lolten oder rlch

auf dle Venrahung der Betelllgung ru beschrtnken. Dlo Gerellschaft lst rudem be'

rechtlgt, lm ln. und Ausland lwrlgnluderlassunxpn, Betrleb.sstättenr Agontursn und

R€prä6Sntrnr€n ru grrlchtcn, ru UntGrhälten und aufrugeben, Dlc GsrO{lschrft krnn

untemeftmensvortrtge ledrr A* ebrchllcßen towle lhren oetrleb, auch von lhr ge'

hsltene BQtelllgungon, Ernr oder tsllwelse dsrch unternchmen, an denen sle

mehrholtllch betelllct l3t, f0hren lrrsen oder luf solchc obcrtragen odcr rusglle'

dern, Dle Gssellschaft kann lhre Tütlgkett auch auf elnen Tell der ln s 2 Abs' (tl ee'

nrnnten TütlskElten beschränhen.

Ca

Sdkrnntmrchunsan und ln lormationrtlbermlttlunß

Ole Sekonntmadrungen dcr Gesellschrlt erfolgen lm Bundesanrcl6or' Solern go'

setzllch rwln6end clne andcre Dekenntmachun8rfotm crlordelllch lst' tlltt an dls

Stelle des Bundesanrelgers dlero 0ekonnlmac'hungslorm'

lnformatlonen an dlc Aktlonöre der Gcsrllschaft können, sowelt gesetzllch rulärllg'

ruch lrn Wege der Ortenfernübertrrgung 0bermittelt werden'

8.

CRUNDKAPITAI UNO AKTlEN

!4
Grund&gpltal

DasGrundkapitalderGesellschaftbeträgtEUR21'348'256'oo(inWorten:
einundzwanzig Millionen dreihundertachtundvierzigtausend zweihundertsechsundfünfzig

Euro)."
Das Grundkapital der Gesellschaft ist eingeteilt in 21'348'256 Stückaktien

(Aktien ohne Nennbetrag).

:r!!o6ta,t,
tcll. Vl6
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(3) Drs bel der Umwandlung dsrGerelhchrf{ ln elno Kommrndllgusellsthaft ouf Aktlon

vorhandeno 6rundkapltol ln llöhe von €Ut{ 15.496.292,00 (ln Wortenl [Unkehn Mll'
llnncn vlerhtrndcruechrundncunrlglausend lwclhundortrwclundtteunrlg Fttrof

wurrle durch Formwechsel dor Rochtstrligers bllherlger Rechtsfornt, dsr nrute.

r€r AG mlt sllr ln Mllnclren, etbracht'

('l) Die persönlich haftende Gesellschafterin ist ermächtigt, das Grundkapital der
6esellschaft in der Zeit bis zum 3. Juni 2029 mit Zustimmung des Aufsichtsrats etnmalig
oder mehrmals um insgesamt bis zu EUR 8.423.502,00 (in Worten: acht Millionen
vierhundertdreiundzwanzigtausend fünfhundertzwei Euro) durch Ausgabe von bls zu
8.423.5o2 neuen, auf den Namen lautenden stückaktien gegen Bar- und/oder
Sacheinlagen zu erhöhen (,,Genehmigtes Kapital 2OZ4la,l,

Den Aktionären ist grundsätzlich ein Bezugsrecht einzuräumen. Die Aktien können
dabei nach 5 186 Abs. 5 AktG auch von einem oder mehreren Kreditinstitut(en),
Wertpapierinstitut(en) oder gemäß I 53 Abs. 1 Satz 1 oder g 53b Abs. 1 Satz 1 oder
Abs, 7 des Gesetzes über das Kreditwesen tätigen Unternehmen mit der Verpflichtung
übernommen werden, sle den Aktionären der Gesellschaft zum Bezug anzubieten (sog.
mittelbares Bezugsrecht).

Die persönlich haftende Gesellschafterin ist jedoch ermächtigt, das Bezugsrecht der
Aktionäre mit Zustimrnung des Aufsichtsrats für eine oder mehrere Kapitalerhöhungen
im Rahmen des Genehmigten Kapitals 2o24lt auszuschließen,

(i) um Spitzenbeträge vom Bezugsrecht auszunehmen;

(ii) zur Ausgabe von Aktien gegen Bareinlagen, wenn der Ausgabebetrag der
neuen Aktien den Börsenpreis der bereits börsennotierten Aktien der
Gesellschaft nicht wesentlich im Sinne der 5S 203 Abs. 1 und Abs, 2, 1.86 Abs.
3 Satz 4 AktG unterschreitet und der auf die unter Ausschluss des
Bezugsrechts gemäß $ 186 Abs. 3 Satz 4 AktG ausgegebenen neuen Aktien
entfallende anteilige Betrag des Grundkapitals insgesamt Z0 % des
Grundkapitals der Gesellschaft nicht überschreitet, und zwar weder zum
Zeitpunkt des Wirksamwerdens noch - wenn dieser Betrag geringer ist - im
Zeltpunkt der Ausübung des Genehmigten Kapitals 2024/1, Auf diese
Begrenzung von 20 % des Grundkapitals ist der anteilige Betrag des
Grundkapitals anzurechnen, der auf Aktien entfällt, (a) die während der
Laufzeit des Genehmigten Kapitals 2o24/t aufgrund einer Ermächtigung zur
Veräußerung eigener Aktien gemäß I 71 Abs. 1 Nr. 8 satz 5 Halbsatz 2 AktG
in Verbindung mit 5 186 Abs. 3 Satz 4 AktG unter Ausschluss des

r \r. .{,1(.



(ili )

(iv)

(v)

Bezugsrechts der Aktionäre veräußert werden; (b) die zur Bedlenung von
Schuldverschrelbungen mlt Wandlungs- oder Optionsrechten bzw.

Wandlungs- oder Optionspflichten ausgegeben werden oder auszugeben

sind, sofern diese Schuldverschreibungen in entsprechender Anwendung des
$ 186 Abs. 3 Satz 4 AktG während der Laufzelt des Genehmigten Kapitals
2024/l unter Ausschluss des Bezugsrechts der Aktionäre ausgegeben werdenl
(c) die während der [aufzeit des Genehmigten Kapitals 2024/l aus anderem
genehmigtem Kapital gemäß 5 203 Abs. 2 Satz 1 AktG in Verbindung mit 5
186 Abs. 3 Satz 4 AktG oder auf der Grundlage sonstiger Kapitalmaßnahmen
in entsprechender Anwendung von 5 186 Abs. 3 Satz 4 AktG ausgegeben
werden;

zur Ausgabe von Aktien gegen Sacheinlagen insbesondere - aber ohne
Eeschränkung hierauf - im Rahmen von Unternehmenszusammenschlüssen
oder zum Zwecke des (auch mittelbaren) Erwerbs von Unternehmen,
Betrieben, Unternehmensteilen, Beteiligungen an Unternehmen oder von
sonstigen Vermögensgegenständen, einschließlich Forderungen gegen die
Gesellschaft oder ihre Konzerngesellschaften, oder zur Bedienung von
Schuldverschreibungen, die gegen Sacheinlagen ausgegeben werden;

soweit es erforderlich ist, um lnhabern bzw, Gläubigern von Wandel-
schuldverschreibungen, Optionsschuldverschreibungen, Genussrechten

und/oder Gewlnnschuldverschrelbungen (bzw. Kombinationen dieser
lnstrumente) (nachstehend gemeinsam,,Schuldverschreibungen"), die mit
Wandlungs- oder Optionsrechten bzw. Wandlungs- oder Optlonspfllchten
ausBestattet sind und die von der Gesellschaft oder einer unmittelbaren oder
mittelbaren Eeteiligungsgesellschaft ausgegeben wurden oder noch werden,
ein Bezugsrecht auf neue, auf den Namen lautende Sti,ickaktien der
Gesellschaft in dem Umfang zu gewähren, wie es ihnen nach Ausübung der
Options- oder Wandlungsrechte bzw. nach Erfüllung von Wandlungs- oder
Optionspflichten als Aktionär zustijnde oder soweit die Gesellschaft ein
Wahlrecht bezüglich solcher Schuldverschreibungen ausübt, ganz oder
teilweise Aktien der Gesellschaft anstelle der Zahlung des fälligen
Ge ldbetrags zu gewähren;

um im Rahmen von Aktienbeteiligungs- oder anderen aktienbasierten
Programmen Mitgliedern des Vorstands der persönlich haftenden
Gesellschafterin der Gesellschaft, Mitgliedern des Vertretungsorgans eines

mit der Gesellschaft im Sinne von $ 15 AktG verbundenen Unternehmens
oder Arbeitnehmern der Gesellschaft und ihrer im Sinne von S 15 AktG

verbundenen Unternehmen neue Aktien gegen Bar- und/oder Sacheinlage,
einschließlich Forderungen gegen die Gesellschaft, zu gewähren. Dle neuen

Aktien können dabel auch unter Zwischenschaltung eines Kreditinstituts,
eines Wertpapierinstituts oder eines nach 5 53 Abs. 1 Satz 1 oder 5 53b Abs.

1 Satz 1 oder Abs. 7 des Kreditwesengesetzes tätlgen Unternehmens
ausgegeben werden. Soweit gesetzlich zulässig, können die neuen Aktien
auch in der Weise ausgegeben werden, dass die auf sie zu leistende Einlage

aus dem Teil des Jahresüberschusses gedeckt wird, den Vorstand und
Aufsichtsrat nach 5 58 Abs. 2 AktG In andere Gewinnrücklagen einstellen
könnten. Soweit Mitgliedern des Vorstands der persönlich haftenden
Gesellschafterin der Gesellschaft Aktien gewähfi werden sollen, entscheidet
hierüber der Gesellschafterausschuss der Gesellschaft;

zur Durchführung einer Aktiendlvldende, in deren Rahmen Aktien der
Gesellschaft (auch teilweise und/oder wahlwelse) gegen €inlage von
Dividendenansprüchen der Aktionäre ausgegeben werden (Aktiendividende).

(vi)

4lto



(6)

Die Ausgabe von Aktien unter Ausschluss des Bezugsrechts der Aktionäre darf nach
dieser Ermächtigung im Rahmen des Genehmigten Kapitals zoz4/l nur erfolgen, wenn
auf die Summe der neuen Aktien zusammen mit Aktlen, die von der Gisellschaft
während der Laufzeit des Genehmigten Kapitals 2OZ4/l unter einer anderen
Ermächtigung unter Ausschluss des Bezugsrechts der Aktionäre ausgegeben oder
übertragen werden oder aufgrund einer während der [aufzeit des Genehmigten
Kapitals 2024/l auf der Grundlage der Ausnutzung einer anderen Ermächtigung untu;.
Ausschluss des Bezugsrechts begebenen Wandelschuldverschreibung undTodet
Optionsschuldverschreibung auszugeben sind, rechnerisch ein Anteil am Grundkapital
der Gesellschaft von insgesamt nicht mehr als 20 % des Grundkapitals der Gesellschaft
entfällt, und zwar sowohl zum Zeitpunkt des Wirksamwerdens dieser Ermächrigung als
auch - wenn dieser Betrag geringer ist - im Zeitpunkt der Ausübung dllser
Ermächtigung.

Die persönlich haftende Gesellschafterin ist ferner ermächtigt, mit Zustimmung des
Aufsichtsrats den weiteren lnhalt der Aktienrechte und die Bedingungen der
Aktienausgabe festzulegen. Dies urnfasst auch die Festlegung der
Gewinnanteilsberechtigung der neuen Aktlen, welche abweichend von g 6o Abs, 2
AktG auch für ein bereits abgelaufenes Geschäftsjahr festgelegt werden kann, Der
Aufsichtsrat ist ermächtigt, nach Ausnutzung des Genehmigten Kapitals 2024/l oder
dem Ablauf der Frist für die Ausnutzung des Genehmigten Kapitals 2024/t die Fassung
der Satzung entsprechend anzupassen.

15)' Flolblfroll

oas Grundkapital der Gesellschaft ist um bis zu EUR 2.105.g7s,00 (in worten: zwei
Millionen elnhundertfünftausend achthundertfünfundsiebzig Euro) durch Ausgabe
von bis zu 2'105.875 neuen, auf den Namen lautenden Stückaktien bedingt erhöht
(,,Bedingtes Kapital Z0z4lt l.

Das Bedingte Kapital 2oz4/l dient der Gewährung von auf den Namen lautenden
Stückaktien bei der Ausübung von wandlungs- oder optionsrechten, bei der
Erfüllung von wandlungs- oder optionspflichten bzw, bei Ausübung elnes
Wahlrechts der Gesellschaft, ganz oder teilwelse anstelle der Zahlung des fälligen
Geldbetrages Aktien der Gesellschaft zu gewähren, an die tnhaber bzw. Gläubigervon wandelschuldverschrelbungen, optlonsschuldverschreibungen,
Genussrechten und/oder Gewinnschuldverschreibungen {bzw. Kombinationen
dieser lnstrumente) (nachstehend gemeinsam ,,schuldverschreibungen,'), die
aufgrund des Ermächtigungsbeschlusses der Haupwersammlung vom 4, Juni 2024
unter Tagesordnungspunkt 11 ausgegeben worden sind.

tr0t0til-t,
srllr l/16



(7)

Die Ausgabe der neuen Aktien erfolgt zLt dem nach Maßgabe des
Ermächtigungsbeschlusses der Hauptversammlung vom 4. Juni 2a24 unter
Tagesordnungspunkt 11 jeweils festzulegenden wandlungs- oder optionspreis.
Die bedingte Kapitalerhöhung wird nur insoweit durchgeführt, wie die lnhaber
bzw. Gläubiger von schuldverschreibungen, die von der Gesellschaft oder einer
von der Gesellschaft abhängigen oder ln ihrem unmittelbaren oder mittelbaren
Mehrheitsbesitz stehenden Gesellschaft aufgrund des Ermächtigungsbeschlusses
der Hauptversammlung vom 4. Juni2o24 unterTagesordnungspunkt 11bis zum 3.
Juni 2029 ausgegeben bzw. garantiert werden, von ihren wandlungs- oder
optionsrechten Gebrauch machen bzw, wandlungs- oder optionspflichten aus
solchen Schuldverschreibungen erfüllen oder soweit die Gesellschaft anstelle der
Zahlung des fälligen Geldbetrags Aktien der Gesellschaft gewährt und soweit die
wandlungs- oder optionsrechte bzw. wandlungs- oder optionspflichten nicht
durch eigene Aktien, durch Aktien aus genehmigtem Kapital oder durch andere
Leistungen bedient werden.

Die neuen Aktien nehmen von dem Beginn des Geschäftsjahrs an, in dem sie
entstehen, und für alle nachfolgenden Geschäftsjahre am Gewinn teil,

Die persönlich haftende Gesellschafterin ist ermächtigt, mit zustimmung des
Aufsichtsrats die weiteren Einzelheiten der Durchführung der bedingten
Ka pitalerhöhung festzusetzen.

Der Aufsichtsrat ist ermächtigt, die Satzung entsprechend der jeweiligen
lnanspruchnahme des Bedingten Kapitals 20z4ll anzupassen. Entsprechendes gilt
für den Fall der Nichtausnutzung der Ermächtigunc zut Ausgabe von
Schuldverschreibungen nach Ablauf der Ermächtigungsfrist sowie für den Fall der
Nicht- oder nicht vollumfänglichen Ausnutzung des Bedingten Kapitals zoz4/l
nach Ablauf sämtlicher Options- und Wandlungsfristen.

Das Grundkapital der Gesellschaft lst um bls zu EUR 24S.170,00 (ln Worten:

Zweihundertfttnfundvierzlgtausend elnhundertsechsundslebzig Euro) durch Ausgabe von
bis zu 245,176 auf den Namen lautenden sttrckaktien bedingt erhöht ( ,,Bedlngtes Kapltal

taN0arl-t,
trllr 3r&



r019/ll')' Dar godlngt. Koprrrl 2019/ll dlcnt rurschlleßllch d:r Aurgrbc von Akuen
der Geselhchlft rur 0odlünuni von gor$gNrechten aul Aküon dar Gerclbchrff, dlp
an Mttgllador doc Vorrtrndr d$ GFrrllschoft und Arbeltnehmer dcr Gerellrchelt
rowlo rn Mltdlcdcr dcr Geschättrlllhrungen und Arblhnehmer von mlt der Grccll.
schrft verbundenen untlrnlhmen lm slnnr dcr 0g 15 ff, AktG ln Fom von Ahlen.
optlonon naqh Mrfig*bq drr trm$chilsungrbnrrfilureor dor Hruplv*rormmlunü
vom 23. Mrl lO19 gsqthrt wurdcn oder wrrdon, Olc bodhd0 ftrpltrlerhöhün8
wlrd nur lftrowclr durchfrtuh4 wlc nreh l\,lr8pbc dor Errn$*ll8un8sbsshlusloi
dcr Hruptverrrmmlung vonr Zt, Mrl r0t9 Ahlonoptlgn.n g€wlhrt wurdsn odor
wrrden, dle lnhabrr dor Ahlcnoptlonsn von lhrem Aur0bungrrecht Gebrouch mr.
chen und dle'Grsrllrchrft rur Bodlelunt der AktlenopUonen krlnc clgenen Ahlen
geWlhrt, wobel fOr dlr CGwährung und Abwtcklung von Akdonopllonsn rn dtr Mlr.
glledcr dcf Vorstrndr der penönltch hrftendsn Geselbchrftedn dcr Gdscllrrheft
.u$chlloßllch d6r Gr5ällschoftorrusschu$ rur$ndlg lst. Dle neuen, suf dsn Naman
lrulendcn StUckaRttcn nGhmsn vorn ocflIn det GlorohtftsJahroc anr ln dem dlo Aus-
gabe arfolgt rm Gowlnn toll,0gr Aufrlghtsrat ltt ermlchügl, dlo satrung entrpre.
chend dorfewelllgon lntntpruchnEhme des Bcdtngt€n Krpttrh 2019/lt und naci Ab.
laul slmtllchqr Aus0bungsfhten ru 0ndern.

(8) Oar Grundkapltel rlor Gerollrchaft lrt um bl5 !u EUR 387,o0q00 (ln Wortenl
Euro drellrundertslebenundochlrlgtaurendl durch Ausgabe von hls zu 387.000
aul den Nomrn lautendon Stücküktlen bedlngl erh{iht l,,Bedlngter l(rplral
202lll'll Der oedlnste Kapltal z0rl/l dlent ousschllsßllch der Ausgabe von
Aktlen der Gesellschaft zur Bedlenung von B€rugerechten auf Aktlen der
Gerellschafl, dle an Mltglleder dec Vorstalds der Gesellschrlt uod
Arbeilnehmer der Gesellsclralt rowie tn Mtt8lleder der GerchältslührunBen
und Arbellnehmer von mll der Gerellschrft vcrbundenen Unlernehmen lrn
slnne der 9S 15 ft. AktG h Form von Aktl€noptlonen nach Maßgrbe der
Ermächtlgunnsbesshlusres d€r He rrplversamrnlung vorrt 2O, Mal 2021 gcwältrt
wurden oder warden, Dle bedlng,te (apltalethöhung wlrrl nur lnsowelt
tlttrtltgel(lhrt, wlo rrar:lr Maßgrbe der ErmöclrtlT,ungsbeschluses der
llauptverromrnlung vonr ?0, Mai t02l Aktlonoptlonerr gewährt wurden oder
worderr, rlle lrrhaber der Akllcnopllonen von lltlem Atrstjbungsrechl Ggbrauch
machen und dle Gesellschrft ruf Sedlenung der Ahtlcnoptlonen kelne elgenen
Altien ßewährl, wobel t(,lr dle Gewdhrung und Abwlcklung von Akllcnoptlone n
nn die Mltglleder der Vorstonde der perrönllch haftenrlen Gesellschallerln der
Gecellrcltef( atcrchließllch der 6csellscholteraurrchuss dcr Gesnlllchnlt
zuständlg irl, Dls rrouen, aul deu Nernen lnulenden Slückaktlen nchmcn vonr
Beglnn der Gcscltättslrhros an, ln durn dle Arrsgobe erlolgt, urn Gewinn tell,
l)cr Auhlchlsrat irl ernUchllgt, dlo Snttung cnlrprecllcnrl der leweillgen
lnrnsprurhnahme der Bedlngten Kapltals202l/l und nrch Ablaut slmlllcher
Aur0bun8rltltten ru ändern.

l{t!0aet_t,
ttilt t/at



!5
Aktlon

(11 Dls A*{en dcr Grsslbchrft lruton ruf den Nomen.

(zl olo Aktlonl/o dor Gessllschaft hrben drr Gerollrchrft rur Ernrregun6 ln dr3 Akrren.
reglster dle 6esetrllcfi vorgerchrlebonen Angobcn ru mrchsn.

l3l Eln Anrpruch dor Akrronürs ouf Vcrbrrefrrng rhrsr Anteile r* rur6o*hrorrirnr s'w{rt
dles gtrrnltch rultrslg_ und nlcht etno Vcrbdrtung nrch den Bl6eln elnr Oirro or., fordqrlrch lst, an dcr dlr Aktlc rum lhndol .ug.i-rrr"n lrt Dle Gsrdlschrft lrt üe-
rechrlgt, Akrrenurrundrn ou*urrc0en, dte rrnrirne Akthn (Ernror0ktr*t 

"i., i.rr.ren Akthlr {sammslrhlsnl varlörplrn. Eh An$rrch der Aktonlre ,;A-uö,
von Gewlnnrntolls. und Erneurrungtnhelnon lrl oulgarcilorsen

(41 Olo Fom und den lnhalt der Älrllmtdturrden, ottuslß0n gs$rlnnantdlc. und lrncue.rung''rharncn soEr drc pcrcunlch hrfunde Gacsrrr.rranirrn i.rt, ä, ä,.ö.ä,,fllr Srtuldvormhrellunasn und llnscchelnr,

Sr.t {rlC6



c.
WIFAIIUI'JC lrtR GESBttSCtrArT

purönildr hohonle a crulrctrq tf ef n

Psrrönllch hrftendr Gcrelhcheftrrln,CsjnO"r"tnt.gs, ßöehtrycrhlllnlere, Aur.
rchelden

{11 Parsönllch hofrondo Oessllrchsfterln d.r Gesellsdrsft tst dte

Murür Mong|Gmcnt gE

rnltSltr ln Mllnchrn.

lz) ole perrönllch htftcndo Gorsllrchofterln hrt kolnr sonderelnlago srb6cltt und lst
hlsrru weder berechil8t nodr vepflrchter. 3re rrt wedor am Gowrnn u,rr Vsrrust
noch am vermögen lornrchrhßlrch dor surhn R"'srvenl der Gsselbchdt bororlrgr,
lm Folle rhrur AuucheEen! ,ur du Gcsclhhoft stchr lhr loln Aurernandenet.
rungguthoben ru, Ebenro lrl rh nlcht rn qlnsm Llquldr0onscrlös b€telllgt.

(3) Dle perrönhch hahendo Gosclßchofterln scheldet aus der Gese|schaft aus, wenn
nlcht mehr (mlndeetenr) i016 plus rlnr Attls an rter psrsÖnllst haftenden Gesell-
rqhrft:rln unmlnslbrr oder mltlolbar von slner oder mohrersn Julls,rchen oder
nüt0rrchon pcrs'nen gehrltrn w€rdon, dlc acmcrnsrm mrt mehr rrr 15 !6 dos
Grundkrpltrlr rn der Gcellsrhsft unmlttolbrr oder mtKelbar gemgß 0 17 Abl, r
AkC b.toflrgt rrnd; drec lrrl nrchr, wrnn alre Aküen qn dar persönilch haftenden G6.
sclbchofrcrrn unmriltlbrr odrrmrttslb* von derGsrcilsehaft gehahen werden, 6er€trllch ! Aurscheldcnrgronde blelbcn unbar{lhrt.

(4) schsrdot drr porsönlrch hrftrnd: oerellschrfterrn sur dcr Gercllrchrft aus oder lrtdluror Äurrcüerden rbru*rron, ro lot dcr Gersrrrchotr€*ulrdrurs uurechttf-uiovsrfllrchtrt, unven{l8rrtÄ brw. rum roltpunkt d*, Ausrcherdenl der perrönnJr, r,.r.rrndrn Grroilschaftnrrn crna r(ryr'urgor*rlrchaft, deren rdmflrche Anterre von derGeiellrchrfr tohrrton werdrn, arr neua percön[ct haftende o.r.ttsrtr.ttenn ii ä"eerelbcheft ruftunahmen, scherdet dri'perilnilch haftende u.r.rrr.i.i.irn' *,der Gererhchrft ous, ohne dosr grerchrehrg erne sorche neua persöntch hrftgndo

l.üoril_t
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Gorrllrthoftsrrn aufgcnonmoü wordct lttr wrrd dlo Gr*cllsdlrft (lherganörwctse
rmn dw Xommendlt*lhnürtn rlloli lon0ürutrt. Oei ssrollgtheftcrauirch-ulr hrt
ln dloreil ?olt unvnnllglteh dlo gartchrllcho gutollung olner ltotvortrstor, ru bern-
trogen, dor dla Glrallfhrs bln lur Auhrhmt etnCr ncum peisünlteh heltondgn Ge-
ralhholtolla EürnlB 90tr 1 dlqser Absrrrtr vsnrlft, lntterondsre brl Erwärb br,il.
6r0ndung dl*rsr Fr$ünlloh haftandon Gesollrchrttarln. Dcr Auhldrtlrat lsr er,
mü$dit, dl6 Filrung dor s|trsng sal$r€chsnd dgrn wechssl der porrsnllch hrf.
tenden Gescllrchaftcrln ru borlctr{8sn,

t7
G*rch!ltrfllhrunt und vsnrrtunS der gor€ll3Ghrfr, Aulürendunt60rlttr und vergo"

tunB

{tl Dle Gersllscheft wlrd gerctrlhh rllctn durch dle porrönllch haftende Gesollrchafto.
rln verlrcten, Aurgmommün rlnd Roehtrbsrhhungen rwlrchen dcr Gcsellschafl sl.
nerrehr und dqr penünlteh hrfrendsn Ggr€lkchrftgiln und/odsr lhren orglnmlt.
gllodom ündgrcnrlrg rowle dre Aur0bung von herhtun .ur od€r ln ar3*mnonftrng
mlt dsil von d6r ßrü€llsrltoll an doi poxünllch trrttsndcn Gerolhchaltutn grhrlte.
ile n AfirülaÖr, l{llwült wrt*tt rlloln dor Gsrdlrchgltenurrchu$ dto G€rsll$hrft,

(21 Oer Gelellrchrfterrurrchur lrnn dle ponönllch hoftende Gsselbchrftorln und eln.
relno, mchrcre oder rtmtllrhe Ml,t8lleder dss vorsbndr der ponünllch hrllonden
cesellrchrftsrln gcnorell odrr fllr den Elnretfsll vom verüot der Mehrfachvertre.
tung gcmtß C 181 Z, Ahrrnrüv. 6c6 brlretan; g lt2 AHc blelbt unbeilthrt,

(31 Frotutlrten dar cüsllrchält k{rnnen nur In aler wolee bqsl€llt werdon, dsss sts gc:
molnrrRr mlt dor ponünlklr hcltqnden Gorrlkchrftcrln oder olnem wclteren pro.
kurlltrn :ür Ve rtqtungdor Gtrnlhchlft bofryl rlnd.

l4l 0lr fllhrun6 dcrGeschäRe{erGesrlhchaeoulo6drrporlinltch haftcnden Gesolh
rchrltorln. AurgEnsmmon rlnd fechlsbrrlchungon rv*hchrn dar Gorelhchlft elner,
soltr u*d dor persünllrh haRrnden eorrlltrlattarln und,/oder lhron grgunmltgllt:
dorn ondorsrr.ltt sowtl dlo Äusübung von Reüliton eur odsr |rn turrmrnontunirntt
drn t on ü* G*'elrrchoft rn dor ponönlrch heftmdso Gcrsllrctafrnrh gohartiatn
Ailtsllsn' lnrowslt t0hrt dlsln dpr Gcscllrchlftsrourtchurr dn eogchgno der car0il.
rchsft,

Die Geschäftslührungsbefugnis der persönllch haftenden Gesellschafterin und des
6esellschafterausschusses umfosst auch außergewöhnllshe

raar06t
trll.
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Geschäftsfiihrungsmrßnshmen, 

'rs 
zustimorungr. und wrdercpruchsrucht in sczugauf Gsrrhäftsführungsmaßnalrmen lm $lnne 

-jes 
g 1f lb Abs. I Akl6 iil d€mGesellschalterausschuss 

. 
ü.bertragen. tm übrlgen llt Oas luilimmin&s, unelwiderspruchrrscht der rlktioniire in der Hauptvelsammrung bei außer6ewühntrchenGeschöltsführungsmaßnohmen ausgeschlorrin. 

- - -'-' es'|ie'6swu

(61 Der perrönllch hrftcndcn Grrellrctsltqln wsrdon rlmillchc Aurlagen lm zucrm_
menhen6 rnlt drr RlhNng der Gesch!fre der Gsrrlbchclt, elnrchllcßllch der Vorg0,
tung lhror organmllglleder, Grs.tsl. Dts perrünllch hoftende cerelbchrftortn rolh"
nel lhra Aufuvendungrn grundrätrllch monrtllch rb; rk krnn Vorschu'verlongen.

{71 Dlo prrrönllch hrfrondr Gorollrchrfterln rrhtlt für dle 0bemrhmo dsr Gcrchätts.
führung dor Gerellrehrfr und dsr Hsftung von der Grrellschoft elns g6wlnn- und
varlustunobhänglgistührllcho VrG0tung h Höhe r/on 4 !6 ihr€r crundkeplrals, rur0g.
llch elnsr etwrlg gerchuldoten Umrütrrt€urr.

(8) lm vcrhültnlr ru don (ommrndltahlonlran llnd ello ve?tl[ungcn und Bertlge der
pereönlloh hrftsnden 0ersllt{heftorln ungorchtot ctwa rbwelchcndsr stouerlkher
Vorrshrlften tls Aufrryfid der Gerelkshoft ru behrndoln.

(91 Dle persönllch hrfrendr Gorellrchafterln und lhre oryrnmltglleder werdcn ln elne
lm lnterejso der Osrellschaft von dlcser tn enßomerrongr llühe untrrhsllone Ver.
mögensechaden*hftpflkfttucrrlchcrung elnberogen, rowelt elne rolchr bestcht,
DIN Prümlsn htrrfür entrlcht.t dh Gortllrcluft.

[.
Autlrhtrret

ta
trurcmmonrctrung, Wrhlen, Amt*Gll

(1) Dor Aufsrchrrrot b*r€ht eüs vler Mlrglledorn, dle von der Hsuptvsrsamrnlung ße.
wählt werden.

l2l Dlc Mhgllcder dor Außldrtrrats werden vorbchrltllch olner rndenrveltlgen Fertle.
g{ng dar Arrrrort durcfi dh Hrugtvrn.mmrunt f0r dr' utrr urs rur rr"näeun0 iir
llüuptusrrsmnlunt bortellt, dtq 0üer dlr tntlrrtunß fC, dw vllrtü O*rrtlf,rt.f,,
ndü.h Ssäl&n dgr *mlnslt bo*ürlfsßt. gar Golchdfi{ohr, ln wslchom dta emürcn
boglnnr, vrlrd hrcrbsr nrüt mhgorechnrt, ore ernmlfige oder mehrmoilge wreder.
bcstollung von Mltglledcrn drr AuFlchtrrrts llt rulässtg,

a.tt!.lt_L
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{3) Elno Nechwrhl l0r sln vor Ablauf der Amrsrelt rusgeschleden?r Mlts,lted dos Auf-
tlchtst6b orlolSt lllr don Re$ der Amtczelt der rusgcrchlodenen Mltglledr der Auf-
!lchtrrrB, sowelt dle Hruptvors0mmlun! dle Amtrrclt der Nachfol8err nlcht ebwel-
chend borllmmt, lntsprochonde3 ßllt, wcnn clne NaGhwthl wagen Wrhlanfeohtung
notwsndlrwlrd,

(01 Dle Heuptverremmlung krnn fOr dte von lhr gewählton Mltglledor dos Aulslchtrrals
3lelohrolllg Ersrlrmltglloder bc$ellcn, dlc nsch elnsr bd der Bgtolrunt festruls-
gcndon Rclhanfiolgc Mttglleder des Auhlchlrrsll werdon, wonn Mh6lloder der Auf,
slchtrrets, llr drrun Erntrmlt8llader ste bertelh wurden, vor Ablord lhrer Amtlrslt
sur dem AulslchLrrrt ausschaldon, ohno derr eln Nrchfolgor gewählt wlrd, Trht eln
Enqumltglld an dle Stcllc do.r rurgorchhdoncn Mltgllods, so e rllscht rclo'Amt mlt
0sendl5rng der Haupwenammlung, ln dsr elnc Nrchwrhl nsch wrrtchendern $ g

Abl. (3) etattllndet, spütertensledoch mtt Abhutdcr Anrtrrelt dss rurgerchlrdcnen
Mltgllodr de5 Autllchtrfrtl. Glllrcht dts Amt dar rn dle Stelle der rurgerchlodenen
MltgllEds gotretenen Emtrmltgllcdr lnlolge der Nachwahl, bedarf.dlele Nrchwahl
elnor Mehrtalt wn drsl Vle rtoln dor rbge;obanen Stlrnmsn, War dar lnlolße slnor
ilschwehl eusgeschledene EGünn![od f0r mehrore Mhtllcdof der Aufslchtjrrts
bsrtellt worden, lebl relne StsllunS gls E.srtrmltlled wledcr auf,

(51 Jed€r Mltgllsd des Aufrlchtsrotr und Jedes Ersrtzmltglled kenn seln Amt rudl ohne
wlchtl6en Grund durch rchrlftlldro Erll{rqng gegenOber dem Vorrltrendsn des Aul-
slchtrrrts oder, lm falle slnar Amtsnlederlegung durch den Vorsllrenden, Bqgen-
übor 6olnom Stsllvsrtrotcr mll .lncr Frlrt von rwol Wochen nledorlegen. Der Vorslt-
rendc dcs Aufrlchlrruls gdsr, ldi Fslh drr Amtrnlcderlegung duroh den Vorslhen-
den, reln stellverlrster könncn dle FrlSt abküra€n odcr rul dle Elnhrltung det filst
vordchten,

(51 Ml{lledcr dos vorrtendr der perrönltch hlftenden Gesollschaflerln können nlcht
MltgllGdcr dor Außtchtrtotl der GG'sllrchrft rcln; dle Mlt6lledschoR,lm Aulstchtrrat
der persönltch hrftenden Gcsellrchoftqrln rowle dlc Mltglledschah lm Gesellschaf.
tersusschuee dqr Gescllschaft rlnd mlt elncr Mttgltedrchsft lm Aufrlcht$at dsr Ge-
sEllschrft verclnbtr, sqwolt trvlngcnde gcsetrllche Vorrchdftrn nlcht ent6cganste.
hrn,

tatt0t0t_t,
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!e
Vorrltrandct und Strllvcatrrte,

(11 Oor AufrlchBtot wthlt rur leln.r Mltte olnen Vonltrendcn und oln.n stollv€rttoter,
Dle Wrhl soll lm Anrchlurs en dlr Hruptversemmlung, ln der dle Mlgllcder drr Aul,
slohts16u n!u gourühft Tord6n stnd, orfolgun;'ru dleser glEung bedrrt 'r kelner be.
sondqren Elnladung. Oel dor wrhl dos vonltrendsn des Aufslchtsrols llbornlmmt
dü an lablnrjahron llterto Ml[llcd des AufilchBratr dsn Vorsltt,

(21 0lo Amtrrelt dst VonlEGndon urd rolnos St€llverttrters entlprlch$ sowelt nlcht bel
der wrhl elne hlnero Amtsrrh bEstlmmt wlrd, lhrer Amtsrelt alr Mltgllcd des Auf-
rlchtsrstr.

l3l Scheldet drr vorcllrcnds odcr rcln stollverlicter voneltlg rur de m Arnt eus, ro hat
der Aufrlchtrret Jewelb unverrltXlhh elnc Ne uwrhl vonunohmen,

(41 Dor stellvsnrster des Vorsltrsnden hal ln cllsn Fälhn, ln denen er bol Verhhderung
des Vonltrendrn ln delren St€llvcrlretvltß hondclt, dle glelchon Rochts wle dsr
VotrluGndo mlt AÜsnrhme dcr dsm Vorufüendcn nach g 11 Abr, l7f dterer Serrung
ruclshenden Zwcltsrtnrme (Süchentrcheld!,

(51 wllenccrllülungen drr Autrlchüratr wcrden namens dos Aulslchtrrats durch dcn
vorullronden und, wonn dlossr volhlndort blr von selnem stellvsrtret€r lbgegrbon,
Dcr Votsltronde und bol deren Vcrhlndorung soln ltdlvcnreter rlnd trmüchügt,
Erll{rungen f0r don Aufilchhrrt ontgcgrnrunchmen.

tlo
Rcohrc und plllchtcn dte Aulslohtrrett

{ll Oer Aufslchtsrel hal allc Aufgaben und ßcchtsr dle lhm durch Gesstr odcr dte sat-
rung rugewloron werden, wcnn und rolengc der Grrgllschoftonusrchuss der Ge-
rcllsdrrft nlcht volhändlg B€mrß 5 ti Abr, l1) dreser sotrung bererril4 nlmmt ddr
Autslchl$rt vor0brr3ohsod ruch dle Aufgebon und üclugnlsre der Gesailschrftcr.
rutrchutsos dGr Oesslbchrft wahr.

(21 Dor Aufslchtcrst hat dls Gesciüftsfllhrung der perrönllch haftonden Gesollschrft+
rrn ru 0berwcchen. oer Aorrrchtr't krnn dre B0cher und sohrrften rowre drs ver.
müg!nrE.genrtlndc dcr GeselBehrft clnrehen und pr0fen.

r{ll0tt!-t,
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(3) tn Abwgrchung ru 0 2Bz Abr, 1 AhG tühn dcr Gnserrrchafterousschu'drc Berchr.s.re der Kommrndrtrkron[ra eur rrnd v.rtrrn dh Kommendrtrtrlongt 8.;.iÄ.,dsr ponönlrch hrftsndcn Goserrrchaftsrrn, ln Abw.rchün' ru c zgo Eus. r'Äää enrlcherdct dcr G'drrcrrrftersurscrruls ,bcr dro B"frcrqng der ponünrrch r,lrruno*nGesellxhatterln tnd ltrrr Orgrnmltglhder vom WottbcwerUlvaiUot

(4, o€r Aofrl'htstrl lst ohDG.oaschlusi der H.upw!*ammlung bcfugl, Anderun6en derSrlrung ru berchllellcn, dle nur lhro Fosrung belroflen,

!rr
$trunt€n und grrchlurdorung der AulrlchFrrtr

Itl ola sltrungen dcr Aufslchtrrarr werden dwch don vorshrondan unrsr Ernh.rrung
erncr Frrrt von mlndortens rohn Tegon rrobsnta,,. 0ür dür üF {qhnurrg rtir r*st
werden drr Teg dpr Atrandung dor *nrodung und dnr Trg der $rtrvnn nicrrrirrgs,
rsehnar. Drc rlnbarurung kenn ochrrfilrch, psl-lorofan, gor FMuil odsr,nrttrb $rnr.Nlpr gebrüuchlrchsr r(ommunrksrtonrmütr .dorgen. Der vorsltrendo kann droso
Frrrt rn dr{ngendsn t{üsn onßcm.ir€n vertttnori und dre s*zung auch ioJrr+
oder remm,ndrrch ernb.eruren. rm 0brrgen gsrren hrnsrchtrr.n a"rlnt"rurung oesAufsrchtrrrtr dre 8eretrrrchen Sesirmmungan sowre dre ßegolungen der Gssqhäfu.ordnung ftlr don Auftlcht$rt,

(2) Dle Snrungen dor Autttchltratr wslden vom Vorstlrsnden tolaltet,
(31 Sesshl0rse der Aufrlcttlntc wstden ln der Regrl tn sltrurgon grfrsrr. Aul Anor6nung drr vorshreodsn odcr mrt zurttmmuq rlrr-er MrrcledrT du, Aut rchtsfrts rön-nen slrrungen eudr rn Form ernsr Teroronkontor€nr oder rnrttnrl sonrtrggr orrkrro.nrschcr Kommunrrrotonrmlttsr (rnrbcrondorc vrdeoronforonrt abgeherte n und grn_zolno Mlttlleder der Arßlchtsrors talefonheh oJ.i,ff.f, olehronlschar Kommu_nrkürronrmrner lr'rberondero vrd-eokonforenr) ruj*chrrtet worden; rn drEsen Fil-tsn lsnn dro Be.rqhlu*rr*unf, rm wogn drr lriatolionruruo* ouu, n tuu;;ä;;,

e lerrronrccher Kommunrkstra''rmrtui rtnrru,onurr o vttsotronro*nrr rrfor[en. le,tcforrsh odar nr*orr crercronlrcher i",n""iiniir"rrrnrn0r ünrhsrondero vlde'-konforenr| rugercholteto Mltglleder a* tuirfrirrr"tr g*ltm ols onwgond. Äbwo.sende brw. nrchr torcronlrdr od* 0bor srorrtroilrit i xo**unrhtronwrtter {rnrbo.rondere vldeorslf3;6n1) relrnehmendo JJi'ireä,hrrtcto Mrrgrlodsr dor Äuf.rrchr'orc könncn such dadurch un 0... uoi.iiuiöung dei Aufolrhrgralr tolrneh.mon' düls gro sdrrlftrrcho srrmmrbnben ur"rt äo r"aoßr Mrrgted d03 Auftrrhr'.rots 
'rbsrorchen 

rosre n. Darrber hrn*s ronnsi:ra ilre sgmme ouch rm vqrrctd der
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$llrung. w$htünd dnr Sltrung odsr naEhrtglloh hnsrbsrb rlilsr vön vorcrt,?ndcn
dcr ArJfrlchtrrdtr rü be$lmmoaü!n tn&sfteticncn Frlet d&rh rnllndllch, {ornröüfid.
llth, psr TelefS4 pcr €.Mrll odsr mlttslr r0nrttgcr Sobrtuchllchcr ttsmmontl*1.
oormltrql rb3aboa, Ern frecftt rum wldanpruch gegen dle vom volslrrendon ange.
ordn0t0 Form der Delchlusslssrung bestrht nlcht,

(41 fln* Ssnh?u$fe$un5 llbu 6o6onlttrds d0. Ttgorordnung, dle nlcttt ln de, glhls.
dung entbcltrn wsnn unü ructr nkhr hl, üm drlttün Tsgvor d*r sluung ültgotsllt
wordtn rln4'lst nur rulltrlg wenn keln Mlkltsd dsr Außldrtrrlr wldoßrrlüht.
Abworandsn Mltglledern lrt ln rlnrm solchon Fdl Gelageriholtru gebe4 bhnsn ül-
nsr vom vorslu,enden dcr Aulrlchtrrch ru beltlmmenden rngemesEcnen Frlsr
sshilSlletr, mtlndlkh, letnm0ndlkh, p*r lakfa4 pcr E:Moll oder mlnsb lonrrl8sr
6ahrüuc{rllcher l(onnunltntlötrcmlRrl der Berchlusgforrung ru wldarpreehon oJu,
lhrs stlmmo ebrugoban, ocr gerdrlurr wird erct wlllram, wenrr keln abwernndes
Mltgll.d dor Außlcftt$ats lnnerhslb der Frlst wldersprochon hot,

15) üoschtursfisrungan könnon auch rußeihrlb von sluungen {lm slnne von o 1l
Abs' (3ll lchrlftllch, per Tclefax, por &Mall oder mlttels roritlEer verglelchberer
Kommunlketlonrmlttel rowle ln Komblnatlon dar uorgonünnlsn Formen crfolgen,
wenn dor Votsltrcndc der Aulrlchtsreb dlgr untcr gerchtunE eln€r engemessenen
Frlsl anordnet oder rlch ollo Mltglloder des Aufslchtsratl an der Beschlurshrsung
botelllgen. Mttgllodrr, dle ddr bol de? 0olchluslfrrsung der str,nms enthelren,.
nehmsn ln dbrern slnno rn dor Berchlurrfrnvn8 toll, Eh Recht rum wldcrspruch
B0g0n dls vom vorlltrondan rngcordnete Form der 0erchlusrhssung bcsteht ntcht. '

{6) oer Außlchlrrot lst berchlunf{lhl& wsnn rnlndsrtenr dls Hülfre der Mhülledor, rur
dsnrn sr lnrgEsarat ru b;rt{hrn hrt, rn dcr ü$tclrhrsSlü$tung toltmhmu. ln 1rd*m
Foll mtt$rn drul Mlrdle der ln drr Barchlusssitung tellnshmsn, AüwerEnda brw.
nlchl tghlonbch oder 0bcr eloktronlsche l(ommunlkrttonsmlnel llnrbesondere Vl.
dooksnlrrsnrl tüilnahmänd. oder rugmclrdtgts Mltgllrd$ drs Auftlchrrntr, dle
nedr Ma{ljebe von g il Abr, (9} brw. Ab* g} rhre $ilmmr rb6nben, rowra Mltg[c-
du, dle :lch bcl der borchrulrhsrunB der strmme enthahon, nehmen ln drr.rem
Slnnq tn der Srrchlurrfusung toll.

t?, sorehlllrro ds! Autrtchtrmtc ürduftn der Mchrh(lt der abgogobrnon silmnen,
rowslt dss Gorclr oder dls sstrünß nlcht lwlnGefld ntwsr sndsrar bortlmmsn,
Stlftrm'nthnltsngen golten ln dlrusm $rnna nlsht olr ahg*gohono $lmmen. Eqrbt
olno Abrllmmung Stlmmongtelchholt ,0 ülbt dl€ Sttmms dss VorrlEcndßn den Au*,
*htcg ($$choatrcheld|. Olal ftlt lm tillg der Verhlnderung deg Vorsltrendrn rush
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fOr olm schrlRlleha Stlmmrbgnrüe. l$t der Vorrltrrnda vsrhlndort und {lbsrrolrht
nhmild flr lhn olns rchllillfia sllmnübs$o, tt€irdhsof &0cät rslnam Stcltvrr.
trsler nldlt ru.

(sl über dlu Srxhl0cn und Shrunßln gm $lnro von ! ü Abs.tt} de! Aufilclrt rots
dnd Nrrdorrdulftsn rq lbrtl*cn, drr von d6m lßltor d{rloftrlllf,än sluung odor ber
[srrhlllr*n sußorlrolb wa lltrunßcn {tm gnm voo 6 ü Äbl (i}} vom vorutucnd*r
dor Aulclchbrltr odor bal dasrcn vorhlndorunB durdr dosron siellvurtrclor ru uh.
tszrkhnon rlnd. Der Nühere bEstlmmt dle coschüftrordnung der Aulslchtsrsts.

(9) Sowelt nlcht eurrchllrllllch lnterne Orgrnbrtlonifr.ge n dor At fslchtsratr'betroffan
rlnd, hrt foder Mltgllsd des vorstandc der perstnllch hrftendsn Gecellschefrerln
grundr{llllch cln Anrusonhdt*reeht bet drr sttrungü} ds3 Aulslehtcrsti, rolarn der
Itufrlcfilrret lm Etnrrlfrll dunb B*cchlucs latno slwclchcnde Anordnung tr!f*.

c12
Gerchtftrordnung

Dsr Aufslchtrrat glbt rlch lm Rohmsn der gesetrllchen Vorsdrrlltcn und der Bostlmmun,
gen dlescr Srtsung Glnc Grrchäftrordnung.

!13
Verjlltung dcr MttBllGdcr dü Aüttl0hEretr

(11 Den Mltgllcdrrn der Aulllchtrrerr werden dle ln Aus0bung lhrec Amtes entrtsnde-
nen nohrvendgln Aurlepn otiottet, ru dencn auch dh anfrllonds umratrrtsucr
gehört.

(z) 0bsr dle ltüha etnrr ctwalgm vraütung berchlleßt die HsuFtr€rcammlung. Ore
llüupvönrmmlung konn tilr Vsgntung dec Außlchtsrars Eudr l0r dle gü'rmre
llt&hlp orlodr furthgon.

(3) Dls Mft*llcdor dor Auhlchrsrete worden h eln6 lm lnt€rorre der Grrolluchaft vondlelsr tn 
'ngprng$lnsr 

lr{rtrs untsrtortsn* vermögcnsrchrdon
Hrftplllc,htwnrdrerung ßlr orgenrnlrglleder elnbcrogen, sowelt elne sotcha bo-
ütrhl. ola Pt{ml0n hh*ltr €ntrlohtst dlc Sesellrche&.

illl0rt8_t,
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il.
Gorclßdrrltonurrchulr

'10Iutrmmont.lrung, Wrhlcn, Amtnelt

11) Der oerellrchallcraursdrurt bertelrt rur vrrr Mlrgllodem, dle von dar HluptvEr-
nmmlung Bewühlt wsrdsn.

12) Dlc MllSlledor dcl Gcrrlbdraftersurrchurlcs wrrden vorüahrltllcü clner rndsrwet-
tlgen Festlogung dcr Amtttelt durch dlo Hruptvunrmmlung bls rur Eeendl6un6 der
Hrupworrmmlung botellt, dl* 0brr db Enthrt{n8 ftlr drr vlone GerchüftrJrhr
nach d€n lstlnF dcr AmtnG[ berchlhßt, D.s Geschüfrr,ehr, ln welchem dle Amb.
rolt beglnnt, wlrd hlrrbel nhht,mltgore chDot. Ole elnmrll6e oder mehrmollge Wle.
d:rbartellung von Mltglledern des Gesclkcheftenurrdrurses l$ rulärslg,

(3, Elnc Nrchwrhl ttlr oln vor Abhuf drr Amtlrelt turgerchhdlnrt Mhgltrd dss Gelslh
schtftcnusshurr$ .dblßt f0r den Rcrt dcr Amtrrclt der eurSerchledenon Mh-
dlhds der Gtcallscftofteraurrchurler, rowslt dlc lleuptverrmmlung dte Amtnell
der Noahlolgoru nldtt.bwrlch€nd besllmmt, Entrprechcndes gllt, unnn elno Nor:h.
wahl we3en Wrhhnlechtung notrtendlg wlrd.

(4) Dlo Hrupwersmmlunt kann f{lr dle Mhglleder des Gorellschefterauslchulles
glelchreltlg Erntrmltglkdcr bortollcn, dro nrch dner bsl drr Brrtellung foruule.
genden Relhenlolgo Mhelledrr das Gcrell.rchrftor.usrchurios werdon, wonn Mlt.
glledor dol Gorolllchofretrurrchullrs, efr deren gtsfrmltgllcdcr rlo berlellt wur
den, vor Abhuf lhrer Amtrrolt Büs dom Gonlhthrhcrcusrcturs ourschslden, ohn!
dcsr uln trbclrfolgrr grwühlt wlrd. Trl$ eln Er'ittmltgll€{t sn dl| Stsllc der rurge.
rshl0dmen Mlttltsür, ro grltrcht rclü Amt mlt ücondl8ung dgr llsuptvcn0$mluns,
In drr ulnr l{rcfiwchf nrdr vontshrndrm ! It Abr. flf rtrttl}ndlr, lpqtortens l}.
doch mlt Ablauf dsr Amtörslt dsr ü$rgesdrlaüttron Mlrgllods des 6ese llschofteruur.
schulser' Edbcht d$ Aml dr! on dh stclh dcs aurgeschledenen Mltgltedr gcuet€.
nen Errrtsmltglledr lnloln der NschHhL bedrrf dtere Nrchwahl slner Mohrhclt
von dl€l Vlertcln dor rbggBcbenon Stlmman, Wrr dos lntolge etner Nachwahl aus.
gerchlrdtnt'Ertüümlt8llod f{lr rüthrere Mltgllüdor dos Gerrlled[fterausrctusses
bertrllt wordsn,löt relns SMluflü rl5 Crttrmltgllod whder rof.

(51 JedGr Mltgtlsd der Gesellscheftsrourlchusrrs und Jodos Errottmlt$llsd klnn reln
Arnr auch ohrre wlchillen Grund durch schrlftllche Erktürung gogcnüber dorn vorrll.

tall!6ll_r,
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(61

!o$d{n dgr SnsollrghsRsrgusschusrct oder, lm Fella elnsr Amtsnledgrlcgung durct
den vorttrenden, gt8enllhar relnrm st0llv0nrüormtt ühar rrbt von rwrt woehsr
nlndorkjon, ü*r Vorsthende der 6srellsstttgnu$thu*c, od*r, lm fgllo dsr
lütsnlodld{grrng durch don VorcllrsndQn, rcln Stalluo*retsr künn*n dlr Frlct ub.
künsn odsr uuf dlr €talatrung drr ftlstvonlchten,

bl* Mlftlleds, der Gs$sllreftrftsflossölurnr könnon von dsr ]tuuptvonammlun6
vor Ableql lhnr srntxslt ebhsflrldn $rrdsn Dtr Bwchlur üsduf rlnar Mohthelt,
dlo mhd.rtanr drol t lotte I dsr rhgotot8oß6 tüffifl0n ümfarct.

ual019l-t,
llll. ltlla

l7l Mttsllodor drr vorirndr der prnönllch hrftsndsn Gerelhchafterln k0nncn nlcht
Mltsllrdor der Gsrcllschafto?Dusschulrer salni dro Mlfifiodschat lm Aulshhtrnt
der penönllch hrftenden 6ereilrchrfrerln sowle dle Mltglledsohrft lm Auhlchtsrar
dgr Gecelhchrft glnd mlt olnsr Mtt6lledlchuft lm Grselkchofterouschulr vcretnblr,
rowelt twlngcnde gcsctrllche Vorechdften nlchl onlgogrnstehen,

6t9
Vorltrendrr und ttellvertittcr

(11 oer Gec:llschrfteruuschusr wthlt cur sclner Mlno olnen vorllttenden und elnen
ttlllvenror€r' Dlr wrhl roll lm Anrchlurr sn drE H.uptverrgmmlun& ln der dla Mll.
glleder doc 6eeellschsftrourrchusros nau jewählt worden slnd, erfolgBn; lu dtesor
sltsung bodrrf cs lelner beronderen Glnbdung, Bel der wahl der vonltrendsn drs
Gosollrchafteroureclrurlcr llbrmlmmt drs an tcbe nrJrhren {herto Mllglled dcr Gc.
rcllrtürfterrurschurt6! dsh Voltllr.

(zl Dle Amtxrlt der Vorcltnndsn und relner Stellyorlfrt€t5 e ntrprlchr, tgwelt nlcht bel
der wrhl olnc kOtzere Anrrolt borUmml wlrd lhrer Amtsrslt rlr Mlteltcd des Gq.
ro llrcheftrrrussc hurr ff ,

{31 stellvcnrctorhsbon dle Rochte und pfllchten des Voreltrenden dss Gesellsohofter.
aur$hu$es, wenn dlgrer verhlndcn lrr, un?cr mchrcrgn srollvcrtretern gllt dle bel
lhrsr Wchl bertlmmts helhenlolgc.

(41 scheldet dcr Vorshrcnde od.r roln srellwdrrtrr von€hl8 aus dom Amt rus, lo hat
der Geselrrchsfterru*churs fewcrls unverr(lgilch erne Neuwrhl vonunohmsn.

(51 wllhnrrdrlürungen dcr Gcrerbchrfilrau*drursel werdon nam€nr dsr Gererrrchar.
tcrrurschurscg durch drn Vonlttcndrn und, wenn dleser vcrhlndrrt lrt, von ralnemgt€llvortr.ter cbgcgeban. oer vorurrrcnde und ber dsrrsn vorhrndrruig r"ln üiir



(11

(21

(3)

vortretor slnd ermächtl8l, Erkllrungen fllr den Gcsellschalteraurrcnusr cnqcgen
runehmen.

915
Aulgrbcn und !cfugnlis€ der cecelhchafterousjchu$os

Der Gcsellschpfts.:rurrchust hat dle Aufgabc, dlo lhm von der Hauptversrmnlun6
oder durch dlc Satrun6 übenrsgoncn Angclcgenhelten dorchntführ€n,

Oer Gercllschofterrusrchusr hat Vertrelun6smrcht rovrie Gerchäftdllhrungsbefug.
nls fUr dlo R€chtiverhtltnlrrc rwlrshon der Gerellrchoft clnerrelts Und der porsön.

llch haftenrlsn Geralkchafterln und/odel lhren Organmltglledern andarst$eltr. Du-

0ber hlnaus Obt er sämlllche Sechte ou: oder lm Zurrmmanhsn8 mlt den von der

Gosellrchaft an der peroOnllch haftenden 6ercllschalterln Bchultutrün Antrilen au!;

lnsbssondore obllegen lhm dle Aur0bung det Stlmmrechls ln dor Houplvorsamrn.

lung der persönllch haftenden csrolkchattcrln und dls Verfüßung 0bet dle Ant€llc

rn der peruönllch hoftsndun 6csellcchafterln,

Der Gesellschallerausschuss hal die Aulgabe und da6 Rechl, über dit
Zuslimmung in Bezug aul zusllmmungspllichtige
GeschällslührungsmaBnahmen mil nahe$l€henden Personon gemä0 $ 111b

Abs. I AktG zu entschelden. Bei der lleschlusslassung des
Gosellschalleraussshusses nach vorstehendem Salzl könnon dlelenigen
Milglieder dos Gessllschallerausschusses lhI Slimmrechl nichl aust)ben, die

an dem Geschäll als naheetehonde Personen belolligt sind oder bei denen
die Besorgnls elnes lnleressenkonllikles aul Grund lhrer Beziehungen zu der
nahestehend€n Persorr besloht. Vorwoi0srl der Gesellscltallerausschus$
seine Zuslimmung nach vorslehendenr SBlz 1, so katrtt dio persönlich

haflende Gesallschallorin verlangen, dass die Hauplvsrsamrnlung Über dre

Zustimmung beschließ1. Die an detn Gescltäll belolllglon naheslchenden
Personen dürlen ihr Slimrnrechl bei der Beschlusslassung der
Hauplversarnmlung nach vorslehsndem Salz 3 weder lür sich noch lür andero
ausüben. Dsm Gesellschallerausschuss lsl lttdem dte frlllchl überlrogett, ein
inlernes Verlahren gemäB $llta Abs,2 Salz2 AklG sinzutlcltlan, um
rogelmäßig zu bewerlen, ob Gsschälts im ordenlliclterr Gescltällsgang und zu

marktübllchsn Bedingungen mil nalreslahenden Personen gsläligl werden;

die an dem Geschäll boleiliglen naheslehenden Petsonon sind von dem
rnlernen Verlalrren au6gsschlossgn.

su,
Sltrungon und Berchlusrlor!ungrn

(rl Dlc Sltlunßsn dsr Gclelbchafterourichugset werden vom Vorsltrendcn rrntcr Hin.

haltrrng elner Frlsl von mlndestens rehn Tagen elnberufen, wobel dsr lbg dcr Ab
sondun3 dsr Elnladung und der fog der Sttrung nlcht rnlrgerachhct wcrden. Dl6 Etn

berufung ksnn schrlftllch, pcr Telohx, pcr E-Mall oder mlttels sonrtlger gebrüuchll.

cher Kommunlhttlonrmlllel erfolgen, Dcr Vorjlts€ndß lann dlere Ftlst ln drlngon.
den F$llcn angemerSen vcrkllnen und dlo slüung auch mOndllch oder fcrnmllndllch
ekrbsrufen, lm Obrlgan gelten hlnslchlllch der Elnberufung des Gesellschafterirus.
schurres dlc Regolungen der Gecchähroldnung fllr derr Gescll:clralterausrchur,

(?) Dle Shrungcn dcr Onrellschafterauslchu.tse:rverrlpn vom Vorsttrendcn geleitet.

latr0stt_I,
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(31 Buschl0sss des Getclbchaftsrrusschusrol rverdon ln dor Regel ln Sltrungen gehrn.
Auf Anordnun8 des Vorellrendcn oder mlt Zu!ilmmung aller Mlt8lleder des Gesell.
schafteraursshvtlel können Sltrungerr ruch ln Form alnar Telclonkonferenr odcr
mlttels sonstlger cloktronbchcr Komrnunlkotlonsmlttel (lnsbcrond6o Vldcokonfc
renrl abgehrlten und elnrelnc Mllglledor des Gesellschaftersusscüusses telefonlsch
oder mlttelr eleklronlcchcr Komnrunlkatlonsmlttel (lnstesondere Vldeokonlerenr)
rugeschrhet werden; ln dlesen Füllen kann dle Belchlusgtsssung lm We6a der Tele,
fonkonfErenr ddcr mlrtels sonstlger eleldronllcher ßommunlhrilonrmlttel (lnrb*
rondero Mdcokonferonr) erlol6en, Tclelonlrch odar mlttelr clnttronlsrhor Kommu"
nllttlontrnlttel llnlbcsondere Vldeokonlerenrf zugesdrrltete Mltglhder drs Gesell.
tchafterru$chur5a5 gohgn ols onwerend. Abwcrendo brw, nlcht tclefonlrch odcr
0ber elohronlschc l(ommunlkrttonsmfüel (rnsbesonderc Vldookonferenrl t6tlneh.
mende oder rugerchaltetr Mfullcder des 6erellrchaftersusrchuslss künncn ruch
dadurch en dsr Beschlurshrsung der Gorsllrchcfterauschurses tellnehmen, dass
slo schrlftllchc Stlmmubgoben durch cln andorer Mhgllcd dcr Gesellrchrftoour.
rchusses llberrelchen hslcn, Daralbei hlnaur könnch lle lhro Stlmme auq,h lm Vor.
fell der Sltrung wührend der Sltrung oder nrchtrtgllCh lnnerhalb elner vom Vorult.
rsnden dcs Aul:lchtsrats ru bostlmmendcn rngemersenon Frlrt ruch m0ndlich,
fsrnmllndllch, por Telehx, por E.Mall oder mlttels ronstlger gebräuchllcher Xom.
munlkrtlonrmltlcl abgobon, Eln Rocht rum Wldorspruch gagen dle von Vorsltren.
den angeordnete Fonn der Ssrchlusthssung besleht nlcht,

(41 Elnc Berchlussferlung 0bcr Geß€nständo der To6esordnung, dlo nlcht ln der Elnh.
dung enthrhsn weren und ruch nlcht bb rum dlltten Teg vor der Sltrun8 mltgetellt
worden elnd, lst nur rulärrlg, wsnn kgln Mllllled des Gesellschaftcrausschusger wl,
denprlcht, Abwessnden Mltglledern lsl ln:Lrurr rolchen Fall Gelegenhelt ru geben,

blnnen elner vom Vorsltrondon der Gerellschafterausschussss zu bsullnmenden
rngemerrenln frlst rchrlftllch, nündllch, fornmUndllch, ppr Telofex, Der E,Mall o-
dcr mlttsb ronrtlger gebrluchllcher l(ommunlksllonsmlttcl dsr Eeschlursfassung ru
wldersprschen odet lhro Stlmmo sbrugoben, Der Borchlugs wlrd erst wlrksam,
wenn keln obwoSandes Mltrllcd der Gesellschaflerousichurres lnnerholb drr trlst
wldcrsprochen hrt.

(51 Soschlu:rhrsungen k0nncn auch außerhelb von Sltrungen llm Slnne von S 1?
Abs. l3ll rchrlftllch, per Telefrx, per E-Mell oder mlttels ronstlger verglelchbarer
xommunlkrllonsmlttsl rowle ln Kombtnotlon d8r vorgonannlen fofmen orfolgen,
wcnn der Vorslt!3nde dss Gcrelhohaftsrausschur:e: dler unter Borchtung olnot
rngsmütr6n0n Frlrt rnotdnet odsr rlch rlle Mlt6lleder dos Gerellrchaftsrautjchus-
rer rn dor Barchlurshssung betelllgen. Mlrglleder, dlg slch bel der öerchlursfurrung
dor sllmmo cnth6h€n, nahmcn ln drcs€m slnnr rn der terchlusshsung tell. Eln
Rechl rum Wdcrsprxh gcgen dlc vom vofrllronden angeordnete Form der Be.
rchlurshssunB bcstoht nlcht.

(6) oer Gcrollschafteruussclusr lrt beschlursfäh|8, wenn mtndeslcns dle Hälfte der
Mltgllodsr, eur dsrsn er lni8orrmt ru baatshon hsrr 0n dei grrchruEsfgr.sung reri,
ülmmt. ln Jodcrn fatl mosran drsl Mltgllerlar gn der tüsehlusrfrs:ung tellnrhmoll.
Äbworonde brilr' nlsht telslonlsch odcr 0brr elektrorrbchs l(ornrnonikutlonsmlttrl

I'lll0a9t-r,
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{lnsbacondcm Vldgoftonhrsnr} tellnehmendr oder rugerchahors Mhgfeder d*r
&elrllschattotsurscftunss, dls nach Mrßglhs von g l? Abr, (Bt brw Abe (5! thm
Stlnme obgebc[, iornls MllglledÜr, dle rlsh bll dsr gffcilusrfoc*ung ds, Sttmmc
enlhrhen, nchmen ln dletBm Slnnc on der Eescftlurslassung toll,

(71 Der GerelllchEfterlurrchurr frrrt sclne Oeschl0ssc rnlt dcr Mehrhelt der rbgegebe.
n0n Stlrnmen, rowolt nlcht dle srtrung .wlng€nd etwac andercs besthrrmt,

(S! 0ber dle Eeschlllsro und Sltsungon (tm Slnne von g l? Abl. lr)f dot cetellrchsfter.
aurrchursor slnd Nloderschllften ru lurtlgen, dle von dom lcltor der lewelllgen slt.
rung odor bgl ouchlllrscn eußerhalb von shrunSan (lm $lnno vong 17 nbs. (ill vom
Vorsltrendsn dsr Gerrlhchrlt€rausrchurres oder bel dorren Verhlnderung durch
desssn strllverlretcr ru untenslchncn slnd, Der Nrhcrc bestlrnmt dle Gerchufts.
ordnung d!r Gelellschrft trousrchusrcr,

(91 Sowclt nlcht eusrchlle0llch Intorne Or[rnlsrtlonsträBen des Gesellschrlterauscchus-
ror bstrcllen elnd, hat fcdos Mltglled des Vorslands dsr porsönllch hoftendon Ge.
sollrCholtorln grundlätrllch eln Anwersnhehcrschl bei dln stttung,en dos Gcsell.
schrftcrrurschurscr, uolcrn dcr 0esellschofloreulschurr lnr Ehrrulhll durch Bs.
rrhlosr kelne rbrnaelchendc Anordnung trlfü,

!18
GeschüirordnunB

Itl Oer Gesell:chlfteraurrchuss Slbt rlch lm Rahmen dcr gesetrllcherr Vorschrlflcn und
dsr 8€stlmmungen dlsser Sotrung elne 6oschlhrordnung,

(2) Sowolt dlo sltrung eg rulötrt, krnn der Gesellschafteraurrehusg lhm obllegonde
Aufgaben, Enlscholdunxsbelu8nhee und Rcchts aul lolnon Vorrltzenden oder ero-
relnt relncr Mltglleder {lbtrtrigrn,

!19
Verg0tqnE der Mltdledcr d€t Ocrsllrchalteraurgchusrsr

(11 D*n Mllgllrdnm dsr oesellrchrftsrsulrchurrrr werden dls ln Ausllbung lhres An-
tüü sntslatd{non notwendlgen Arrglügon gtstnttet, ru denen ruch dls anfallende
UmfiUrteuer gehört.

raltoatt-lr
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l?l iiber dic Höhe elner ctwrl6en VerEütung bilchlloßl dle Flauptvetrtmntlurtü. Dlu

Hauptverranrmlung kann dle Vergüttrng dor Gcsollschafterausschuslcr auch ftlt dtc

gcsomtc WahlPerlods festlegen

(3) Dle Mllgllerlcr dei Grsollechtftertu3schuslnt rvorden ln elnc int lnleregre dcr Gc'

rellschnh von dleser ln angemerrenct ll0he unterhaltono Vcrntögenrscharlcn-

Hnftp{llchtver:irherung fur Organmhglleder elnberoSen' srlwell elne rolcha be'

steht, Dle Prtmlen hlerftlr entrlchlel dle 6ergllrchrll,

0t0
Sorgfnltrplllcht und Vorcntwortlichkelt dOr MltSll€dc. dcr Gorcllrthoftcruulgchus'

tet

g lf b AktG gilt ftlr dlc Mllrlicrlcr rlcs Ocsallrclufterausrr:lrursos etttrptuulrentl,

tv.
H ruptuotrrmltllunS

(1)

921
ort und ElnborulunS

lnnorholb dcr ersten 0cllt Monfllo ,0.los 6€tcllll(tliahror flrrrlnl elnc ordentllclta

l{ uultvcrsilnmlung r!0t Al(tl.Jllllr o stittl,

lrl0 Hitultlv0rJflntlrtlunS wlrd vorbehnltllclr dcr;3ereltllchun IllrbcrttlUttgsrecht0 (l0s

Aufslclrlstrts urld nln0t AktlonürrmlrtrtCthclt dl,/th rllo pnrr{lnltCh hlft0ndc Garoll'

sGhoft erltt elnburt,fon,

oll Hitrnlvctrtrnmlrrrr8,0ndot noch wlhl dor clnberufondon ctrgln5 tm Sllr tlut (itt

tollrchott orJcr unt Sllr olnor deulrchen Wenpoplclbörsc ttntt.

(.)l

t3)

(41 l)lß Hiuplvcrsrnrnrlulrlt lßl mlndostenl mlt dcr #crchllclt vorgcschilcbtrtrt'tt Mir'

rlcrtlrlgt clntubal ufcn.

(S) Die persönlich haftende Gesellschafterin lst ermächtitt vorzus€hen, dass die
Hauptversammlungen der Gesellschaft, dle bls zum Ablauf des 31.08.2025
stattflnden, ohne physische Präsenz der Aktionäre oder lhrer Bevollmächtigten
am Ort der Hauptversammlung abgehalten werden (virtuefle
Hauptversammlung),

tt2
tcllnahmc und Aus0bung dct Stltlmf .ichtt

( t) Zrrr' 1nilnnhnrc on dcr tlarrptvunurrrlrlurrg und rur Äusübrrnl: dtl, .qtlnlnt/cchlt in tlg:
ll.ulltve .raIrrrluilg rkrd tllc A[,llnnbro b0-0gt,rtgt dlc lm Akl'cnrcglrtcr rinrttrtrl.,,r: r

rin(l ttn<l rich rethtlclllg rrtlr4nr!'.lr! r'n-lr'.1

,,:31lirf.-i.
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l2l Dlß ÄnmsrdunS mür' d.r GcrallEshan unror der ln dor Elnborufung hrarror mrt6e.tqlllrü Adrs*s mlndcateßs rech, Toga vor dc, Hauplversrmmlun6 iugrhen. ln derEtnbrrulung fsEnn: elns h0r;trr, ln Trfien ru bomessendo frlst eorgsschen worden.ücr Tot dor Hauptversommrun8 uad dcr rsg dor zugongr rrnd hrorbcr nrchr mruu.
r3c&n0n,

(ll Dle Anmoldun6 murr ln T€xtform ($ 126b Bcsl odcr rul elnoq ronstlgen, von dcr
Gesetschoft n,hor ru bsstrmmsnden .loktronrschon we' rn dsutscher oder engt-
ruhcr Spreche erfolgen,

(4) Ods Stlnmrechl l(rnn durch 0ovollmlchtlgte sur8gobt wordon. Dlo Errellun8 dor
Volrmachr, rhr wderruf und dr Nochwerr der 0evormtchttgung 6o6rnrbci Jel ce.lelttchaft ü€dürten der TexUorm (3 1161, O€Btr rofsrn tn 0., ffnlur,rfrngf.fi" er.
lolchtoruluen bostrmmt werden. oto Ernrolhcrten flrr dre Ertelung der Voilmachren,
lhren wrderruf und rhren Nochwerr 6e6on{lber der Geseilschoft werden mn dcr tln-
berufung der Heuptvanrmmtung bokonntgcmachr. g ß5 AhG blelbt unbsr0hn,

(51 Dle penÖnllclr hrftcndc Geselllchrfterln lrt erm{chtgt vonuschen, dass Akgonäre
rhre strmmen. ohnc rn der Houpwo'lmmrun6 terrrunehmen, rchrfiurch oder rm
wego olelrronrrcher Kommunüaton abgcbon d{rrrcn (orrorirvarrrt, oin e"Ä[.r,haficnde Gclerlschoftcrrn r.rt cuch ormrchilgtr Osrtrmmungrn rum umrrng und Ver-
fohren der Recht3ourllbung rrrch uorstohondcn fetr I rü tfoffän,

16) Ore ocrsünilch hrftendr Geselbchaftcrrn lst emüch{gt vorrusehsn, do!! Alüonü16
en dor Hrupwersammrun6 ouch ohne Anwerenherr on doren ort und ohne olnen
tlruollm$chtr6ton rsrrnshrnon und rtmrficha crrer srr*srns lhrur noclrr lrnr uocrtellwelss lm wsg€ orsrt$nrschsr r(ommunrkotton rur'boo kcnnsri ronrrne.Tonnahme!. ora perrünrlrtr rrrtonds Gssorrrchrfrtrrn rrr guch errnnd*gt, ä{uirm-
mun*Gh ru ümreng und verrrhron dor Te[nrhms und Rechtsaus0urninrct, ,or.
stshcndem Sgtr 1 ru ltelf€h.

(7) rn der Houptversemmrung hrbon dre Mrt5lrede r drs Vorstrndl der perrön*ch hrt-
I endcn Gerolbchafterln eln Teilnrhmeroctrt.

Lelru nt oor rr 
"ou'pl".rrrmml 

u ng

{l} oer vorrlrsfldt des Aurrrchtrrnts odei ctn von rhm boürnrmt* andcrer Mrtgileddor Aufslchüretr fohrt d.n V^orrkr ln d*r Hrugtvorss$mltJng, für don FülL dstc we.der der vonrtrsnde der Aut*rchts*rs nocrr etn vEn rhrn lir,lr*.rr,u'iuü;,;-,

la0t 69t-r.
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,\ir,'.(.frrrJrilrr trrrn \trrsru 0rrcrniln.rrt, u,!,rt.r,. r,,ür,1rrr.:rr,rr, ij,,r il,rUp(u.it,rr:,r;rr ..(lrrr6h (r[^ A:rlricrrt.rut r{9r7trrrlt. rr/iihrt rror ArrrrrchrJ.nr (tc't,n^irrr^rrr.rr rrrcrr .,,,LI (ritltcr drrrgh rfler llil4tlvc,iötnnllutr6 r,tr!u. tlc,ll Vor$](t c||tcr virll (l,la pr,rt(i)rh Ll,,rllF',J,|, Gornllsr.hnll*rhr hlßflill lrü(lh ,rrlur Ftlt0tr at, ,,1..i1 I .r!,

I'li lrcr Vnrsonrm*m{'sroit$r rclto( drs vcrrirnrihrngcrr rrrrd rugert rtcrr Arrrlur rlcf rrn 4rr.tcrllnr$rlr,rn, fr hrnn tinh hlcrb*l. hrrfto.to;rthlrr hrrltltr Auslillrrnn dßi ll;r'rrur,1lr,'(lcr Urrtcirtllazrns von lfllttf*r!ünao horli*lcn, t:i bosttrrrort ,l,r'fr.ii,_,J"i,ur',,r,*n<krnr und rt'*crrnrrrrrrrrrlr rfnr Tlgcsorrrnun'rprrn\ro sorvh, (r,c,.rr,, J* illrlri .fon $rrrl dln r.rcllnrdn glnrttltrrrtlsrt rlrrr nlrrilrr|,-rrrrrrlg unrl lonn, Jowclt g05nl!llch ,rllirrlg. llbar tlkt Zurrilrrrrrerrf;rtllnfi vnl surfullclr 116lrrrrrrrlrrgr:lrlirllinn ltt,rtlrlrr,,sgr
l:Ftttllln(lrlr lrr clrrr.lrr AbllllrrrnrrrrlslrunkI nrlJchold(1,

(3) Der Versamnllungslelter ist ermächtigt, dar geclerecht der Aktionare sowie
Fragen der Aktionäre rm srnne des g 131 Abs, l satz 1 AktG, Nachfragen imsinne des $ r31 Abs ld sarz r AktG und Fragen rr neren sachverharten imSinne der $ 13r Abs. le 5atz 1 AktG zeitrich angernessen zrr beschränken. Erkann dabei irrsbesondere Bescrrränkungen crer Recrezeit, der Fragereit(einschrießricrr cier zeil [(ir Nachfragen ,,,id Frug*n zu ,ere. 5acrrverharten)

oder cler t{lsanlmengel)olllnlellen Redc urrd lrageleil (cinschließlrch cler 2eitftir Nachfragen uilcl Fragen zr neuerr Sacltverhalren) sowie clen a6gernessenerr
zeitlichen Rahrtterl l'(lr derl Eesarnten HauFrtversammrungsverlaul, für eir*el'eGegenstä,de der Tagesorcrnurrg uncr für ernrerne ßecrrrer zu Beginn orrerwä^rerd des Verrarrfs rrer Hauplversammrung angemessen festlägen; ctasschließt insbesondere auch dre Mögilchkeit ein, erlorderricrrenfaris criewortmerderiste vorertig 2u schrießen .nd den Schrrrss der Debatte

a nztrordnen.

g 
'.;qübcrtrngunl; .ldr llruplyorranlmlung

(ll ulc Jtarröntich hallcnrh uerellschaflarln ist crltläclrUut, rlte l,lld. umt lo,,ghotlt,r.
lgun5 der llnuptver.r.rmmlun6 rurulasren, Dlc rtliherun llhuullrtltorr rrgelt rlla yrrl
rllnltulr lrnltcnde Gcscllsch0flortn.

(21 Die Teilnahme von Mitgliecrern rres Aursichtsrats und Mitgriedern cles
Geselrschafterausschusses an cJer Hauptversan.rmrung kann in Abstimrnung rnitdem Versammlungsleiter im Wege der gilcl. uncl Toniiberlragung erfolgcn.
sofern das Milglied des Aulslchtsrats odet rJes Gesellschafterausschusses seinen
Wohnsitz im Ausrand hat oder am Tag der Hauptversammrtrng an der Teirnahmegehindert ist oder mit erhebrichern Zeit- oder Kostenaufwand verbundene
Reisen zum ort der Hauptversamrnlung in Karrl nehmen miisste oder wenn clieHauptversamnrrtrng ars virttreile Hauptversammrung ohne physrsche prösenz derAktionäre oder ihrer gevo[mächtigten am ort der Hauptversammrung
abgehalten wlrd,

l{r!Cl,J:.,3
!.lln t1,'r!



fzs
U erchlurs fr tsung

(l) ,ede Aktle Bov/Uhrt ln dcr llartptverearrrmlung olnc StirnmR

(21 Seschl0sse del Hauptvcyrlmrnlun6 werden mlt clnfrcher Mehdrelt der abgcgobo,
nen Sllmmsn und, sowell elne Kspltolm€hrhelt €rforderllGh ltr, mlt elnf.cher Mehr.
hclt dsr bol der Bpschlusshrflrn8 vertretonen crundk0pltah gefarst, sofern nlcht
nach rwlngenden gesetrllchen Vonchrllten odcr dleser Satrung elne hllhcru Mohr
helt erlordsrllch lrt.

(31 Sofsm bcl Wehlen lm Gruten Wahlgang dle erforderllchc Stlmmenmohrholt nlcht cr.
ralcht wlrd, firrdet elno Stlcftwahl rwlschon dcn Pcrsonen stlll, dle dlo höchsten
Stlmmrahlen erhrlton h.bon, s.ll dor Stldrwuhl errtrsheldot rllo höchslc Sllmmcn
rahL bEl Stlmmengleldrhelt drs durch den Vorsllrenden ru rlchendo tos,

(41 Oto 0cschlorre dcr Hruptversammluhg bcd{lrfcn dcr Zustlmmun3 dor porsünllch

Itoflendetr Gesellschaltorlnr lowclt rlc An8elc8enhellen lretreffen, l0r dlc bcl elner
(ommandllgesellscltolt dos f,lnv0rslündnlr der persönllch ho[!cnden Gerellschaflor

und der Kommsndltlstcn erforderllclr |rt, f 28S Abs, Z satr 2 AktG blolbt unborührt.
Sowelt dle Oecchllhso dor Houptvetsämnrlung der Zustlmmung der persönllch hrf.
tsnden Gesollrchafrcrln berlltilon, orklärt dieso ln d€r Hauptvc(sommluna, ob dcn

Itcrchlürscn tu6ertlmmt wltd oder ob dlosc obBclchnt werdcn.

o.
,AHNE5ASSCHIUSS U?iO GEWII{NVERWCIIOUNG

926
RechnungrleEung

(11 Dle pors0nllch haltrldo Gsrsllschafterln het den lahrerabschlusr und, sowelt gc.

rotrllch vorgardrrlcbcn, den lagebellcht sowlc, sowBlt ßerctrllch vorgarchrlcbon,

dcn Konzernabschluss und den Konrcrnllgebsrlcht f0r drs lewelb vorsngegrngonc

Geschlft{rhr lnnerhalb der gere[llchen Frlston auhustellsn unrJ dlesc Untarhgen
unvorr06llch dcm Aulslchrrat und dsm Abschlurspr0fer voruulegon, Zuglelch hat
dle persönllch hafiende Gercllschafterln dem Aufslchtsrat elnsn Vorschbg vorrulo,
gep, den sle dor Hauptversrmmlung für dle Verw€ndunB dqs Bllonrgewlnnc mtchcn
wlll,

(2) Oer Aufslchtsrnt cftcllt rlan Arrhrag rur Pf0fung durch den Abrchlurspr0fcr, Vor der
zulehrrnB des Pr0fungsberlchtr des 

^brchlusrprüfers 
en den Aulslchtsrol lrt dcr pcr.

s0rrlkh haltenden 6cscllrchofierln Gelagerrhclt rur St€llungne hmc lu Beberr,

(31 l)le pcrs6nllch haftende 6esellschafterln kann bcl Aufstcllung des Jahresabschlussel
mlt zustlmnrunß dos Gotcllschoftclaus:chusscs Betrlrge bls rur l{älfte des Jehrel-

laü06$-r.
trlrr 7aii.



(41

0benchurscr ln andere Gewlnnr{lcklagun elnrtellen. sle lst dorüber hlnaur mlt !u"
rtlmmung dcr Gercllsshrfteraursrfiusssi ermüchtlB, u/cltere BerröEe br, !u elnem
Vlcnel dcs Johtes0bcrrchussec ln rnderc Grwrnnr0cllngen ernrüitcllen, ,olrhEe
und sorvelt äte ondcron Gowtnnr0cklogcn dls Hiltte dpstrundtgpllab nlchf über.
stelgen und auch nech dor Elnrrellung nlcht 0berstelScn w0rden und sowelt drr
verblslbsnde sllrnrßswrnn nrchr 4 tt der Grundtep[sri unterschreIet.

Dcr Johresrbrchlurr wld durch Bcschluss der r{auptversammlun€ mn zusilmmung
der pcrrönllch hrft cndon Gesclbchaft rrln festgosteür.

827
Gewlnnvrnrcndun! und ordonlllrhc Htupwersammlung

(11 ole Häuptvörcsmmlunt berchllaßt al[lhrllch ln den ersten ocht Monrten des Go.
schultsfatres llber dle Venwendunß dos 0llenlgcwhnr, 0ber dls tntlestqng der p0r-
rönllch haftonden Gcrellscholterln, der Mlt3lleder der Aufslchrrr.ts und der Mtt.
Sllodar rlcs Gerellschcftenusschusrog rowle 0ber dls wohl des Abschlursprllferr
(oldentlldrc Hauptver srmnrlun6t.

(21 0lo Antsllo der Ahlonüre Nrn Gewtnn bqitlmm€n rlch nrch lhren Antellen am
Grundkaphrl,

(31 lm Frlle dor Erhöhung dar Grundkrpitrls kann dle Gewlnnbotelllgung dor nsucn Ah.
tlun abweldtend von 0 60 Akl6 bortlmmt werdgn,

(41 Dls tlailptverrrmmlung krnn rnrtollo oder neben elner Barausrchl,lttung elna ver
wondung des Bllonrgewlnnr lm wege elner srshau:rchOttung beschlleßei. sae t"nn
ln dem Seschlus Obar dlr Verwondun6 das 0lllmg€whnr Bctrügc ln Gewlnnrl,tck.
lrgen elnstellen odsr alr ßewlnn von..E:n.

ra$069t-t,
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t.
sclilussBEsTtMMUNctN

028
Grllndungnulwsnd und Korlon dtt Formwcche cb

{l) ole Gessllschaft trtBt dle mlt der Grondung vrrbundenen Gerlchte- und Notrrtos-
ten olnschlhlllch dcr Kosten der vcrölfentllchun6 rowlo sonrtlgc Redrtr. und steu.
erberotongrkoston blr ru clnem 6asrmtbstng von

EUR 4.0@00 (ln Worten: vlrrtaulond Eurol.

{2) Dlo Gosellrohrfl rrüBt don Grllndun$ru{wrnd ln oerug aul don Formwcchsel dor
mut.r06 AG ln dle Mutares SE & Co, l(GeA lrn corEmtbctra€ von bls ru
EUn 400,000,00 (ln lÄlorteni vlerhunderüausend Eurol.

929
Srlvrlorlrchc ßlaurol

slolllcn alne oder n'rehrers 0cstlmmuntcn der sahung gan: odcr tcllwob€ den gerelrll.
chen Vorschrlflon nlcht ontrplccfturr, uttwlrkrrm seln oder lhte Wlrklornkclt spätrr vnrlle,
ron odsr sollts rlch ln der srtrun[ clna l.0clc hereusstollon, so wltd hlnrdurch dlc 60ltlg-
kelt dcr 0brlB0n Es*lmmungen nhht berOhrt.

It0t0troJ,
trtt.ll/!0


